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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

die vorliegenden Logikrätsel werden von allen Schülerinnen und Schülern ge-

liebt und mit großer Begeisterung bearbeitet. Gerade Logikrätsel machen nicht 

nur Spaß, sondern sie erhöhen auch die geistige Fitness – und das nicht nur bei 

Kindern und Jugendlichen, sondern bis ins hohe Alter. Durch das regelmäßige 

Lösen von Logikrätseln wird die Denkfähigkeit gesteigert, denn es muss logisch 

kombiniert, Zusammenhänge müssen erkannt und gefunden werden. Diese Fä-

higkeiten regelmäßig zu trainieren, können auch positive Auswirkungen auf alle 

anderen Fächer haben. Denn nur wer logisch denken kann, ist auch in der Lage, 

komplexe Strukturen und Zusammenhänge zu verstehen oder sie sich selbst zu 

erschließen. 

Auch im Ethikunterricht lassen sich Logikrätsel hervorragend zur individuellen 

Förderung, Differenzierung oder zur Freiarbeit einsetzen. Die Themen des Fa-

ches Ethik bieten die Möglichkeit, sich etwas mehr Zeit für die Fähigkeiten und 

Kenntnisse der Schülerinnen und Schüler fernab von Grammatik, Rechtschrei-

bung und reiner „Plicht-Wissensvermittlung“ zu nehmen. Mit nur wenigen Sätzen 
können sich Schüler die wichtigsten Stichpunkte kompletter Themenbereiche er-

schließen und haben so einen enormen Lernzuwachs.

Damit die Auswahl etwas leichter fällt, wurden die einzelnen Logikrätsel nach 

Schwierigkeitsstufen gekennzeichnet. 

1 Kohl-Bäumchen = leicht

2 Kohl-Bäumchen = mittelschwer

3 Kohl-Bäumchen = anspruchsvoll

Die markierten Kästchen in den Lösungen beinhalten jeweils die Information, die 

sich aus der Frage auf dem Aufgabenblatt ergibt. Diese wird zum jeweiligen Lö-

sen des Logikrätsels oft noch benötigt. 

Durch diese Vielfältigkeit werden die Logikrätsel im Schulalltag zahlreiche Ein-

satzmöglichkeiten inden und eine Bereicherung darstellen.

So bleibt uns nur noch, Ihnen und Ihren Schülerinnen und Schülern viel Spaß 

beim Rätseln, Knobeln und Kombinieren zu wünschen. Das Kohl-Verlagsteam 

und 

Vorwort

Tim Schrödel & Moritz Quast

zur Vollversion

VO
RS

CH
AU

https://www.netzwerk-lernen.de/Logikraetsel-Ethik-Pfiffige-Logicals-zum-Training-des-logischen-Denkens-Kl-7-10


 Seite 4

L
o

g
ik

rä
ts

e
l 

E
th

ik
  

 /
  

 7
. –

 1
0

..
 S

c
h

u
lj

a
h

r
Pi

fi
ge

 L
og

ic
al

s 
zu

m
 T

ra
in

in
g 

de
s 

lo
gi

sc
he

n 
D

en
ke

ns
  

  
- 

  
B

e
s

te
ll

-N
r.

 P
11

 5
3

2

1 Wer bin ich? 

  1.    Der Na e Mi hael hat die Bedeutu g „Wer ist ie Got?“
  2. Kwadno ist nicht Person 3.

  3. Der Na e o  Perso  3 edeutet „Weisheit“.
  4. Person 2 stammt aus Ghana.

  5. Perso  1 it der Na e s edeutu g „Wer ist ie Got?“ ei det si h i  der  
 Ta elle e e  der Perso  it der Bedeutu g „der a  Mo tag Ge ore e“.
  6. Die Na e s edeutu g „Wer ist ie Got?“ hat sei e  Urspru g i  der  
 Bibel. Der Name bezieht sich auf denjenigen der vier Erzengel, der den   

 Teufel besiegte. Die Person stammt aus Deutschland.

  7. Die Perso  aus Gha a hat ei e  afrika is he  Na e . Ot als ha e    

 afrikanische Namen eine Bedeutung. So richtet sich der Name in diesem  

 Fall nach dem Wochentag, an dem die Person geboren wurde.

  8. Eine Person kommt aus Griechenland.

  9. Sophia ist Perso  3.

Person  1 Person  2 Person  3

Name

Bedeutung

Herku tsla d

Na e si du g

Welcher Name ist bekannt 
durch eine Heilige, eine 
römische Märtyrerin aus 
dem dritten Jahrhundert?
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6 Vier Ebenen von Emotionen

Ebene  1 Ebene  2 Ebene  3 Ebene  4

Name

äußert sich 
durch

Beispiel

Wie heißt die Ebene, die sich  

durch Herzrasen, Schweißaus- 

brüche und Muskelverspannungen äußert?

  1. Die E e e der körperli he  Verä deru g trit zu  Beispiel ei  Geda ke    
 a  ei e  Bu jee-Spru g ei . Mei  Herz egi t ie ild zu klopfe  u d   
 meine Hände werden feucht.

  2. Der re hte Ta elle a h ar o  Mi ik, Gesik u d Körperhaltu g si d   
 Herzrase , S h eißaus rü he u d Muskel erspa u ge .
  3. Gesik, Mi ik u d Körperhaltu g si d der E e e  zuzuord e .
  4. Die E e e der Kog iio e  äußert si h dur h Er artu ge .
  5. Die E e e der Gefühle äußert si h eispiels eise dari , dass i h i h    
 glü kli h u d ge orge  fühle, e  i h ei e  Freu d a sehe.
  6. Mi ik, Gesik u d Körperhaltu g si d der E e e des Verhalte s zuzuord e .
  7. Die Erwartungen stehen in der Tabelle ganz rechts.

  8. Ei  Beispiel für die Mi ik, Gesik u d Körperhaltu g äre, e  si h ei    
 ga zer Körper a spa t u d ei  Bli k starr ird, e  i h ei e erhasste   
 Person sehe.

  9. Ei  Beispiel für ei e Kog iio  äre, dass i h ir si her i , dass der Hu d   
 mich gleich anfallen wird. Schäferhunde sind einfach gefährliche Tiere.

10. Die E e e des Gefühls ist der Ta elle a h ar der E e e, die si h dur h  
 Mi ik, Gesik u d Körperhaltu g äußert.
11. Gefühle äußer  si h dur h Körpere pi du ge .
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7 Menschliche Bedürfnisse

Bedürfnis  1 Bedürfnis  2 Bedürfnis  3 Bedürfnis  4

Name

Was

gehört 

dazu?

Beispiel

Zu welchem Bedürfnis gehören das Stillen ästhetischer  

und kognitiver Bedürfnisse sowie  

Prestige- und Selbstwertbedürfnisse?

  1. Ei  Bedürf is ist, dass i h i h eispiels eise sel st er irkli he  u d ei e    
 Ide ität e t i kel  ill.
  2. Das Si herheits edürf is steht i  der Ta elle re hts o  de  Bedürf is, das    
 eispiels eise ei haltet, dass i h zu ei er Gruppe dazugehöre  u d a er- 
 kannt werden möchte.

  3. Das soziale Bedürf is ei haltet i ht, dass i h ge üge d Esse  ha e  ö hte,  
 u  ei e  Hu ger zu sille .
  4. Bedürf is  ei haltet, dass i h ge üge d Esse  ha e  ö hte, u  ei e    
 Hu ger zu sille .
  5. Gru d edürf isse ei es jede  Me s he  si d zu le e , zu esse , zu tri ke ,   
 zu s hlafe  u d das Bedürf is a h Sexualität.
  6. Ei  Beispiel für ei  perso ales Bedürf is ist, dass i h i h sel st er irkli he  u d   
 ei e Ide ität e t i kel  ill.
  7. Bedürf is  u fasst die Gruppe a gehörigkeit u d Ver u de heit.
  8. Die perso ale  Bedürf isse u d Si herheits edürf isse ha e  je eils ur ei e   
 Tabellennachbarn.

  9. Das Bedürf is, zu de  Gruppe a gehörigkeit u d Ver u de heit gehöre , ist der  
 Ta elle a h ar des Bedürf isses, ei de  Si herheit, Ruhe, A gsfreiheit u d  
 Behaglichkeit im Vordergrund stehen.

10. Die Aussage „i h ö hte i h i  ei e  Zuhause si her u d ge orge  fühle “  
 ist ei  Si herheits edürf is.
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12 Handungsmöglichkeiten bei Gewalt

Bei welchem Szenario 

geht es darum, die  

Zuschauer zu aktivieren?

Fall  Fall  Fall  

Szenario

Handlungs-

möglichkeit

Beispiel

1. Der Ta elle a h ar des Sze arios „ei  s h ä higer Ju ge ird o  ei er  
 Ju ge a de edroht“ ist die Ha dlu gs ögli hkeit das Opfer stärke .
2. Ei  Beispiel ist, dass Freu de u d A gehörige des Mäd he s sie i  ihre   
 Verhalten bestärken sollten und ihr verdeutlichen, dass sie sich angemessen  

 verhalten hat.

3. Der Ta elle a h ar des Mäd he s, das o  ei e  Ma  sexuell eläsigt  
 urde, ist das Beispiel, dass der Ju ge Zus hauer direkt a spre he  sollte, u   
 ihre Hilfe zu er ite .
4. Ei  Sze ario zeigt ei e  Ma , der ute t ra t sei e Exfreu di   
 mit einem Messer bedroht.

5. Der s h ä hige Ju ge, der o  der Ju ge a de edroht  
 wird, hat zwei Tabellennachbarn.

6. Der Ma , der sei e Exfreu di  edroht, ist i  der Ta elle i ht a  driter Stelle.
7. Bei Fall 1 sollte die ju ge Frau i  dieser Situaio  zu ä hst ersu he , ihre   
 Exfreu d zu es h i hige , u  s hli eres U heil a zu e de . Die Ha d- 
 lu gs ögli hkeit lautet de zufolge, das Opfer i ht zu stärke .
8. Der Ta elle a h ar des Ju ge , der die Zus hauer direkt a spre he  u d u   
 Hilfe ite  sollte, hat die Aufga e, de  Täter zu re se .
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15 Verhalten in Konliktfällen

Wie lautet das Beispiel 2, dass zur 

Unterwerfung des Gegners passt?

Opion  Opion  Opion  Opion  

Name

Beispiel 

Beispiel 

  1. Das erste Beispiel frei illiges Na hge e  hat ei e  Ta elle a h ar .  
 Das Beispiel  dieses Ta elle a h ar  ei haltet die Delegaio  der  
 Lösu g a  eispiels eise ei e  S hli hter.

  2. Regel  si d i ht die ierte Opio .

  3. Das Beispiel  Gesetze erei are  ist der Ta elle a h ar o  Opio  .

  4. Das z eite Beispiel e usstes Ig oriere  des Ko likts gehört eder zu 
 Opio  , o h zu Opio  .

  5. Opio   ei haltet das frei illige Na hge e .

  6. Das e usste Ig oriere  des Ko likts Beispiel  ist i ht Teil des Aus- 
 ha del s so der  der Opio  Flu ht.

  7. Opio   lautet Ausha del  u d das erste Beispiel dafür ist das Fi de   
 von Lösungen.

  8. Opio   hat Regel  u d Ka pf als Ta elle a h ar .

  9. Beispiel  lautet Nieders hreie  des Geg ers  
 u d gehört zu Opio  .

10. Das Ausha del  o  Ko pro isse   
 Beispiel  ei det si h i  der Ta elle  
 zwischen dem Niederschreien des Gegners  

 u d der Delegaio  der Lösu g a   
 einen Schlichter.
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17 Aspekte der Moral

Aspekt  Aspekt   Aspekt   

Name

Sichwort

Bedeutung

Welcher Aspekt beschreibt 

das Einstehen für die Folgen 

seines eigenen Tuns?

1. Das Si h ort, das zu Ge isse  passt, lautet i eres Wisse .

2. Die Vera t ortu g ei det si h i  der Ta elle z is he  de  Aspekt, der  
 bedeutet, dass das innere Wissen eines Menschen ihm als Beurteilungs- 

 gru dlage i  Bezug auf si h u d a dere die t u d de  Aspekt, der  
 esagt, dass ei e Ha dlu g da  gut ist, e  sie zu  ge ü s hte   
 Erfolg führt.

3. Aspekt 3 ist das prag ais he Urteil.

4. Der Ta elle a h ar des Ge isse s ist das Si h ort, si h era t orte .

5. Ge ü s hter Erfolg ist das Si h ort, el hes zu  prag ais he   
 Urteil passt.

6. Das Gewissen bedeutet nicht, dass eine Handlung dann gut ist,  

 e  sie zu  ge ü s hte  Erfolg führt.
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24 Die Lösungen

10

9

11

12

Es

Glei hgülig- er eide der 
Bi du gssil

Ei  s h ä higer Ju ge ird o  
ei er Juge d a de edroht.

Indirekte Sterbehilfe

Welches Element 

funktioniert als 

triebhaftes Ele-

ment der Psyche 

und Lustprinzip?

Zu welchem Bindungsstil 

passt folgendes Verhaltens-

muster? „Ich mag es ohne 

enge Beziehung zu sein, viel 

Zeit für mich zu haben und 

mich unabhängig zu fühlen.“

Sil  Sil  Sil  Sil  

Name
Sicherer 

Bindungsstil

Ängstlich- 
ambivalenter 
Bindungsstil

Gleichgültig- 

vermeidender 

Bindungsstil

Ängstlich- 
vermeidender  
Bindungsstil

Verhal-
tens- 

muster

Es ist leicht für 
mich, andere 

Menschen an mich 
ranzulassen. Ich 
fühle mich wohl, 
wenn ich andere 
brauche und ge-
braucht werde.

Ich sehne mich 
nach großer emoti-
onaler Nähe, habe 
aber oft feststellen 

müssen, dass 
andere nicht so 
viel Nähe wollen 

wie ich.

Ich mag es ohne 
enge Beziehung zu 

sein, viel Zeit für 
mich zu haben und 
mich unabhängig 

zu fühlen.

Ich fühle mich 
unwohl, wenn ich 

anderen Menschen 
nahe komme. Es 

fällt mir schwer, von 
anderen abhängig 
zu sein und ihnen 

zu vertrauen.

Zitat

„Ich habe keine 
Angst vorm 

Alleinsein oder 
davor, nicht  

akzeptiert zu 
werden!“

„Ich fühle mich 
nicht gut ohne enge 

Beziehung, habe 
aber Angst davor, 
dass andere mich 
nicht so schätzen, 

wie ich sie.“

„Ich bevorzuge 
es, niemanden zu 
brauchen und von 
niemandem ge-

braucht zu werden.“

„Ich fürchte mich 
davor verletzt zu 
werden, wenn ich 
andere Menschen 
zu nahe an mich 

heranlasse!“

Ele e t  Ele e t  Ele e t  

Name Es Ich Über-Ich

Fu kio
triebhaftes Element 

der Psyche;
Lustprinzip

Realitätsprinzip 
Kontrolle; Vermittler 
zwischen impulsiven 
Wünschen des Es 
und des Über-Ichs

Moralische Instanz, 
Gegenpart zum Es

Besta dteile Triebe und 
Bedürfnisse

Denken, Erinnern, 
Fühlen, sucht nach 

rationalen Lösungen

Gewissen, Werte-
vorstellungen, 

Gebote und Verbote, 
Vorstellungen von 

Gut und Böse

Bei welchem Szenario geht  

es darum, die Zuschauer  

zu aktivieren?

Welche Form der Hilfe 

ist ebenfalls auf aus-

drücklichen Wunsch des 

Patienten hin erlaubt?

Hilfe  Hilfe  Hilfe  

Name Passive Sterbehilfe Aktive Sterbehilfe Indirekte Sterbehilfe

Bedeutung

Unterlassen oder 
Abbruch lebenserhal-
tender Maßnahmen 

bei sterbenden 
Patienten.  

(z. B. künstliche 
Beatmung)

Gezielte Tötung eines 
Menschen mit dessen 

Einverständnis.

Professionelle 
Behandlung von 
Schmerzen oder 

Symptomen, die eine 
Verkürzung der 
Lebenszeit nach

sich zieht.

Gesetzes- 

lage

auf ausdrücklichen 
Wunsch des 

Patienten erlaubt
gesetzlich verboten

auf ausdrücklichen 
Wunsch des 

Patienten erlaubt

Fall  Fall  Fall  

Szenario

Ein Mann bedroht 
seine Exfreundin 
wutentbrannt mit 
einem Messer.

Ein schmächtiger 

Junge wird von 

einer Jungenbande 

bedroht.

Ein Mädchen wurde 
von einem Mann 
sexuell belästigt.

Handlungs-

möglichkeit
Den Täter bremsen.

Die Zuschauer 
aktivieren.

Das Opfer stärken.

Beispiel

Die junge Frau sollte 
in dieser Situation 

zunächst versuchen, 
ihren Exfreund zu 

beschwichtigen, um 
schlimmeres Unheil 

abzuwenden.

Der Junge sollte 
Zuschauer direkt 

ansprechen und ihre 
Hilfe erbitten.

Freunde und  
Angehörige des 

Mädchens sollten sie 
in ihrem Verhalten 
bestärken und ihr 

verdeutlichen, dass 
sie sich angemessen 

verhalten hat.
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